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Herzliche Einladung 
zur Vernissage

Die Ausstellungseröffnung durch die 
Krankenhausdirektion fi ndet am Donnerstag, 
dem 26. Oktober 2023, um 18.00 Uhr im 
Ev. Krankenhaus Bethesda in Mönchengladbach statt.

Bibelworte Creativ 2023
„Ich-bin-Worte Jesu“



Die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe des Bildungsganges
Gestaltungs-Technische Assistenten des Berufskollegs für 
Technik und Medien Platz der Republik (BKTM) zeigen ihre 
kreative Auseinandersetzung und eine ganz aktuelle Inter-
pretation der berühmten Worte Jesu.

Die Schülerinnen und Schüler haben die Botschaften dieser Worte 
in ihren ganz eigenen Ausdruck übersetzt, mit freien, grafi schen 
und zeichnerischen Darstellungen. Die entstandenen Arbeiten sind 
so ungewöhnlich wie unterschiedlich in der Umsetzung und Inter-
pretation der Bibelworte.

Zum insgesamt fünften Mal fi ndet diese tolle Kooperation zwischen 
dem Ev. Krankenhaus Bethesda der Johanniter und dem BKTM statt.

Wir freuen uns auf Ihre Zusage zur Eröffnung zwecks besserer 
Planung gerne bis zum 18.Oktober 2023 an Frau Brigitte Feikes
info@mg.johanniter-kliniken.de 

Die sieben Ich-bin-Worte des Johannesevangeliums sind 
Spitzensätze, die Jesu Wesen und Auftrag einladend zum 
Ausdruck bringen. 

Sie sind als starke Bildworte überliefert und gehörten in 
früherer Zeit zu den Bibelversen, die Konfi rmanden und 
Konfi rmandinnen auswendig gelernt haben.

Ihr prominentes Vorbild ist die Selbstbezeichnung (Offenbarung) 
Gottes als Antwort auf die Frage des Mose nach Gottes Namen 
(2. Mose 3,14).

Die Antwort ist Zeiten übergreifend: „Ich-bin-der-Ich-bin“
oder „Ich-werde-sein-der-Ich-sein-werde“. So wird in 
Gottes Selbstbezeichnung deutlich, dass Gott nicht statisch 
oder unveränderlich ist. Gott verspricht mit seinem Namen, 
dem Menschen in der je nötigen Weise zu begegnen, ihn 
zu begleiten.
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Die Ich-bin-Worte des Johannesevangeliums


